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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 203 Erstes Blatt. Mittwoch den 26 Juli !87«.
Bekanntmachung.

I . Vom 1 . August ab wird die Einrichtung der „Postaufträge" versuchsweise dahin erweitert, daß dieselbe, außer zur Einziehung von Geldbeträgen,
auch zur Vorzeigung von Wechseln Behufs der Annahme durch den Bezogenen im inneren Verkehre Deutschlands benutzt werden kann. Ein zur Accept -
besorgnng mittelst Postauftrags zu versendender Wechsel darf den Betrag von 3000 Mark nicht überschreiten .

II . Zu den Postaufträgen für Acccpteinholung kommt ein besonderes Formular in Gebrauch . Dergleichen Formulare werden zum Preise von 5
Pfennig für je 10 Stück bei sämmtlichen Postanstalten zum Verkauf bereit gehalten. Der Auftraggeber hat auf der Vorderseite des Formulars anzu¬
geben :

den Namen und Wohnort des Bezogenen ,
den Betrag des Wechsels , wobei die Marksumme in Zahlen und in Buchstaben ausgedrückt sein muß ,
den eigenen (des Auftraggebers) Namen und Wohnort.

Die Ausfüllung des Vordrucks bezüglich des Tages der Fälligkeit des Wechsels und die Angabe der etwaigen Wechselnummer bleibt dem Auftrag¬
geber anheimgestellt. Der unbedruckte Theil der Rückseite des Formulars dient zur Aufnahme etwaiger Bestimmungen des Auftraggebers darüber , ob
der Postauftrag nach einmaliger vergeblicher Vorzeigung an ihn zurück, oder an eine andere Person weitergcsandt, oder einer zur Protesterhebung befugten
Stelle übergeben werden soll. Für solche Fälle genügen die Vermerke : „ Sofort zurück" , » Sofort an X . in X ." , „ Sofort zum Protest" . Zu schriftlichen
Mittheilungen an den Wechselbezogenen ist das Postauftrags - Formular , welches im Falle der Annahme des Wechsels in den Händen der Post verbleibt,
nicht zu benutzen.

III . Dem Postauftrage ist der zum Zwecke der Annahme vorzuzeigende Wechsel beizulegen . Die gleichzeitige Beifügung mehrerer Wechsel ,
sowie das Beilegen von Briefen und die Vereinigung mehrerer Postaufträge zu einer Sendung ist unstatthaft .

IV . Ter Auftraggeber hat den Postauft - ag mit dem Wechsel in verschlossenem Umschläge unter Einschreibung an diejenige Postanstalt abzusenden ,
welche die Accepteinhvlung bewirken soll . Der Brief ist mit der Aufschrift „Postauftrag " zu versehen . ES genügt, wenn die Aufschrift lautet :

Posiauftrag nach .
(Name der Bestimmungs-Postanstalt .)

Ueber den Postauftrag wird ein Einlieferungsschein crtheilt.
V . Die Vorzeigung des Postauftrags und des beigefügten Wechsels erfolgt an den Wechsclbezogenen selbst , oder an dessen Bevollmäch¬

tigten . Als bevollmächtigt wird hierbei , sofern der Bezogene nickt bei der Bestimmungs -Postanstalt eine im Besonderen auf die Annahme von Wechseln
lautende Vollmacht niedergelegt hat , postseitig jede solche Person angesehen , welche zur Empfangnahme von Einschreibsendungen für den Bezogenen
berechtigt ist. An Sonntagen und an gesetzlichen Feiertagen findet die Vorzeigung von Postaufträgen nicht statt.

VI . Die Annahme des Wechsels muß durch den Bezogenen oder dessen Bevollmächtigten auf dem Wechsel schriftlich geschehen. Die Annahme
kann sich auch auf einen Theil der Summe erstrecken.

Die Weigerung der Unterschrift gilt als Nichtannahme .
Der angenommene Wechsel wird von der Bestimmungs-Postanstalt ungesäumt an den Auftraggeber in einem Umschläge unter Einschreibung

zurückgesandt.
VII . Der ersten Vorzeigung des Postauftrags und des Wechsels folgt , wenn diese vergeblich gewesen ist , nach sieben Tagen eine zweite Vorzei¬

gung , falls nicht der Auftraggeber durch einen Vermerk auf dcr Rückseite des Postauftragformulars ein anderweites Verfahren vorgezeichnct hat.
VIII . Hat der Auftraggeber auf der Rückseite des Postaustrag .FormularS nicht andere Bestimmung getroffen , so findet , wenn dcr Bezogene nicht

zu ermitteln ist , oder wenn der Bezogene bz . dessen Bevollmächtigterdie Annahme verweigert, die Rücksendung des PostauftrageS nebst Wechsel an den
Auftraggeber statt. Bei verweigerter Annahme tritt die Rücksendung unmittelbar nach der zweiten Vorzeigung ein , wenn der Auftraggeber nicht die
Rücksendung nach einmaliger Vorzeigung verlangt hat.

IX . Der Auftraggeber kann verlangen, daß der Postauftrag nebst dem Wechsel nach einmaliger vergeblicher Vorzeigung nach einem innerhalb
Deutschlands belegenen Orte nachgesandt werde . Dieses Verlangen ist mrter Angabe einer vollständigen zweiten Adresse durch den Vermerk „ So¬
fort an X . in X . " auf der Rückseite des Postauftrags -Formulars auszudrücken . Eine solche Weitersendung findet kostenfrei statt. Dieselbe geschieht un¬
verzüglich , und zwar , gegebenen Falles , mittelst Einschreibbriefes an die betreffende Poftanstalt .

X . Wünscht der Auftraggeber , daß der Postauftrag nebst Wechsel nach einmaliger vergeblicher Vorzeigung an eine zur Aufnahme von Wechsel¬
protesten befugte Person zum Behufe der Protesterhebung abgegeben werde, so genügt der Vermerk „ Sofort zum Protest" , ohne daß es der namentlichen
Bezeichnung einer solchen Person bedarf. Mit der Weitersendung des Postauftrags nebst Wechsel an den betreffenden Notar , Gerichtsvollzieher rc . ist die
Obliegenheit der Postverwaltung erfüllt. Die Protestkosten hat der Auftraggeber unmittelbar an den Erheber deS Proteste? zu entrichten .

XI . Ein mit dem Vermerk „Sofort zum Protest" versehener Postauftrag wird auch dann unverzüglich zur Protesterhebung befördert, wenn er bei
der ersten Vorzeigung nur theilweise angenommen worden, oder wenn es — gleichviel aus welchem Grunde — beim ersten Versuche nicht gelungen
ist, den Postauftrag überhaupt zur Vorzeigung zu bringen.

- XII . Die Gebühren für einen Postaustrag zur Besorgung des Wechselaccepts bestehe» aus folgenden Sätzen :
u) dem Porto für den Postauftragsbrief mit . ' . 30 Pf .
b) der Gebühr für die Vorzeigung , ohne Rücksicht auf die Höhe des Wechfelbetrages von . 10 Pf .
v) dem Porto für den Einschreibbrief mit dem zurückgehenden Wechsel mit . 30 Pf .

zusammen . . . 70 Pf .
DaS Porto unter u. ist vom Auftraggeber vorauszubezahlen. Die Beträge unter d . und o. werden dem Auftraggeber angerechnct , sobald die Rück¬

sendung deS bloßen Wechsels oder des Postauftrags nebst Wechsel stattfindet. Werden Postaufträge zur Protestaufnahme abgegeben , so bleiben die Ge¬
bühren mrter d. und o. außer Ansatz.

XIII . Die Postverwaltung hastet für die Beförderung eines Postauftragsbriefes , wie für einen eingeschriebenen Brief. Eine weitergehcnde Gewähr ,
insbesondere für rechtzeitige Vorzeigung , oder für rechtzeitige Rück- oder Weitersendung des Postauftrags nebst Anlage wird nicht geleistet ; auch überneh¬
men die Postanstalten keinerlei Verpflichtung zur Erfüllung der besonderen Vorschriften des Wechselrechts .

Berlin Vs ., den 18. Juli 1876 . Der General -Postmeister .

Großherzoglich Badische Staats-Eisenbahnen.
Laut Bekanntmachungder Seneraldirektion der Großh . Staats Eisenbahnen vom 22 . Juli 1876 werden am 1 . k. M . für den direkten Per -
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sonen - und Gepäckvcrkehr zwischen den Stationen Mannheim , Karlsruhe , Pforzheim , Rastatt , Baden , Basel , Schaffhausrn , Neuhausen und Konstanz

einerseits und den Stationen Braunschweig, Magdeburg. Potsdam und Berlin anderseits via Gießen— Cassel und -eia Bebra —Friedland , theils neue , theils

ermäßigte Taxen und «m 1 . September l. I . für den direkten Personen- und Gepäckverkehr der genannten badischem Stationen mit Berlin , bezw. Potsdam
via Gießen- Cassel und vi » Eisenach anderweite , mit den betreffenden Sätzen vii» Bebra —Friedland gleichgestellte T «xen , von welchen auf den BiSet

expeditionen Einsicht genommen werden kann , in Wirksamkeit treten.

Israelitische Ikeli^ionsschule
2.l . Dienstag den 1 . August beginnt wieder der Unterricht .

Karlsruhe , den 25 . Juli 1876

_ Dr . Schwarz.
Danksagung .

Von Frau Cldmentine von Stockhorn, geb. v . Mettingh , erhielten wir zum Andenken an ihren
verstorbenen Galten , Herrn Joseph Freiherrn von Stockhorner von Starcin , ein Geschenk von 100 M . ,
ferner von Frau Finanzrath Bürklin 20 M . und von Fräulein Lina Wagner 5 M . Für diese hoch¬
herzigen Geschenke sprechen wir unfern innigsten Dank auS .

Karlsruhe , den 25. Juli 1876 ._ Ettsavethenvere »« .

Gesunden
wurden und können unter Begründung der Eigenthumsberechtigung gegen Zahlung der Einrückungs¬
gebühr aus dem hiesigen Polizeibüreau abgeholt werden:

1) Ein Portemonnaie mit ziemlich Geld ,
ein Fächer undFächer

3) ein eisernes Gußrohr von einer Säugpumpe .
Müller , Polizeicommissär.

Die

Ruhr -Schmicdekohlen und circa OSCcntnrr Saar¬
kohlen , 2 Brückenwaagen sammt Gewicht . 15
Kohlenkörbe , 1 Schubkarren, Wannen , I Soar -
ofen , 1 Scklagbrunncn und sonstige Fahrnisse

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .
Karlsruhe , den 24. Juli 1876.

Gerichtsvolllieber Hügle .
Äknppurr.

Versteigerungs - Ankündigung .
2.2. AuS der Verlasseuschaftsmaffe des ledigen

Privatmanns Johannes Conrath von Rüppurr
werden nachbeschriebene Staatspapiere , sowie un-
tenbeschriebenes Grundstück der Erbtheilung we¬
gen ani

Donnerstag de« 27 . Juli d . 3 .,
Vormittags 8 Uhr ,

in dem Rathhause in Rüppurr öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert, wobei der Zuschlag erfolgt , und
zwar bei den Staatspapieren um das höchste Ge¬
bot . und bei der Liegenschaft , wenn der L-chähungs-
prcis oder mehr geboten wird.

-U - Staatspapiere .
1 . Eine österreich . StaatSswulden -Verschreibung

vom 1 . Juli 1868 Nr . 149,768 , 100 fl.
2. Ein Oldenburger Landesschuldschein vom 1.

März 1871 Nr . 96,066 , Nennwerth 40 Thlr.
3 . Ein Mailänder 10 FrS . LooS cks 1866 , Serie

446 Nr . 8.
4. Ein dcßgleichen , Serie 6303 Nr. 35.
5. Ein venekianisches 80 FrS. Loos vom 15. No¬

vember 1869, Serie 12,927 Nr . 15.
6 Ein Meininger 7 fl .-Loos , Nr . 22.
7. Ein dcßgleichen , Serie 8,770 Nr . 36.
8. Ein Pappenheimer Prämien - Schein , Serie

2,040 Nr . ; C. W. über 7 fl.
9. Ein Bramischweiger 20 Thlr . - Loos , Serie

9,499 Nr . 44 .
10. Eine Finnländer 10 Thlr -Obligation , Serie

9,266 Nr . 7.
» Grundstück.

L. B .Nr . 3S4 .
36 Are 27 Meter Wiesen hinter dem Steinhof,
neben der Eisenbahn und der Gemeinde Rüppurr ,
Anschlag . 685 Mark.

Mühlburg , den 12. Juli 1876.
„ _ „ , , , ^ Großb. Notar MatkoS .

3.2. Donnerstag am 27. Juli 1876 versteigere aus Auftrag emer Hinterlassenschaft im Lo-

« MimMimauc Mio Äkiiiaic.
Schreibkommode , 3 andere Kommode , 2 Dvalrisctie , eckige und runde

Glasaussatz, 1 Waschmange , 2 schöne Fauteuils , 3 kleine und 1 großes Kana¬
pee , geschnitzte Gegenstände , 1 Transchirmesser , 5 Wirthstische, 10 Stück Wirthsbänke, 1 Büffet , I

ix«« «»«« «4»« «« « « , I»«4« « I»« « « »»« »» BT 4« el »»«I»»»kt8l »« « »I , verschiedene Leitern 2
Ladbäumc , 1 Kiste Cichorie , 3 Fäßchen Essig , getragene Kleider und Weißzeug ; ferner «I« « I» >.
« .» » pp « (« « 4»« « t VI »« 4»44) , prachtvoll gearbeitet , mit Figuren von 1 ' Höhe und darüber, neu
angesertigt (dieser Gegenstand konimt Nachmittags zur Versteigerung).

Zu obiger Versteigerung lade ergebenst ein . A Wncst . A -iltwmtor.

Waaren - Versteigerung
aus der Gantmasse des Kunsthändlers

U OIIL8 MTLlLSI ^
Friedrichsplatz Nr . II ,

wird heute Mittwoch den 2« . Juli 187 «» fortgesetzt, wobei bemerkt wird , daß
Nachmittags 2 Uhr

folgende Gegenstände zur Versteigerung kommen:
Kleidungsstücke , Weißzeug , 1 Kanapee mit 6 Sesseln , 1 Schreibtisch , 3 verschiedene
Sessel , 1 Kommode , 1
1 silberne Taschenuhr ,
Gegenstände ,

wozu die Liebhaber einladet

pielwerk , 1 Nähmaschine , 1 Dienstbotenbett , 1 Negulateur ,
1 großer und 1 kleiner Ladentisch und verschiedene andere

Der Massepfleger :
, Waisenrichter .

Fahrnist -Verfteigerung.

Großh . Badische Staats-
Eisenbahnen.

Vergebung von Bauarbeiter » .
3.3 .

' Die Maurer - und Steinhauerarbeiten zur
Untermauerung von 7 Drehscheiben in der Haupt-
werkstätte aus hiesigem Bahnhof , veranschlagt zu

, , 3867 M . 34 Pf .,
werden höherer Anordnung gemäß im Wege schrift¬
licher Angebote in Akkord gegeben.

Der bezügliche Voranschlag sowie die Zeichnungen
und Uebernahmsbedingungen liegen auf dem Ge¬
schäftszimmer des Unterzeichneten zur Einsicht auf
und werden die zur UÜbernahme dieser Arbeiten
lusttragenden Meister eingeladen , ihre deßfallsigen
Angebote spätestens bis

Freitag - en 28. ds . Mts .,
Vormittags 10 Uhr ,

Portostei, versiegelt und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , ebendaselbst einzureichen .

Karlsruhe , den 18. Juli 1876 .
Der Großh . Bezirksbahningenieur

für den Bezirk Karlsruhe .
Möglich . (S . 666 » .)

Fahrniß-Verstergerung .
2L. GantrichterlicherVerfügung zu Folge werden

am Mittwoch den 26. Juli d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in der WielandtstraßcNr . 16 (Bauplatz) nachstehende
Fahrnisse zu Gärtner F . Kistner 'S Gantmasse ge¬
hörend, gegen Baaxzahlungöffentlich versteigert , als :

3 Erdolfässer , 1 Weinfaß , 1 Zuber , 1 Parthie
Ziegel und Backsteine, Pflaster - und Mauersteine,
22 Troltoirplatten . ^ Bretterbütte , alte Bretter ,
Raufen , Leitern , 1 scklittengestell und 1 Kasten
auf einen Wagen , sowie 1 Malzbütte.

Karlsruhe , den 24. Juli 1876.
aönttilct » , Gerichtsvollzieher.

Versteigerungs -Ankündigung.
2.2. Die Gant gegen Kohlenhändler Alex .

R » sch mann hier betreffend .
In Folge ganttichtcrlicher Verfügung werden

aus rub. G «nt« rrsse
Donnerstag de« 27 . d. M .,

Nachmittags 2 Uhr ,
aus dem Lckgschlaff'in Maxau :

circa 5000 Centner Ruhrkohlen, circa 400 Eentner

* Adlerstraße 15 ist eine Wohnung, mit Glas¬
abschluß , von 4 Zimmern , Alkov, 1 tavezirten Man¬
sarde . Mädchenkammer, Küche mit Wasserleitung,
2 Kellern und sonstigem Zubehör au eine ruhige
Familie auf 23. Oktober zu vermiethen . Näheres
im zweiten Stock daselbst.

* Ba hnhofstraße 14 ist eine Mansardenwoh¬
nung im Vordcrhause, bestehend aus 3 Zimmern,
Küche, Keller und Antheil an der Waschküche, auf
den 23 . Oktober zu vermiethen . Zu erfragen im
Hinterhaus im zweiten Stock daselbst .

* Durlacherthorstraße 35 ist eine Woh¬
nung mit 2 Zimmern , Küche und Keller auf den
23. Oktober zu vermiethen.

6 .1 . Erbprinzenstraße 4 ist im 4 . Stock
eine sehr geräumige Wohnung von 6 Zimmern,
Küche, Keller, Waschküche, Speicher. Glasabschluß,
Gaseiurtchlung und Wasserleitung auf 23. Oktober
zu vermiethen.

Kronenstraße 33 ist eine Wohnung, bestehend
aus 4 Zimmern . Küche und Zugehör auf den 23 .
Oktober zu vermiethen . Näheres bei

Karl Wipfler .
* Kronenstraßc 45 ist eine Wohnung mit 5

Zimmern , Küche mit Wasserleitung, Keller und
Kammer auf 23 . Oktober zu vermiethen. Zu er¬
fragen im uniern Stock .

2.2. Langestraße 19 ist im 2. Stock eine
sehr schöne, freundliche Wohnung von 5 Zimmern,
Alkov , dabei Salon mit Balkon , Küche , 1 bis 2
Mansarden. Waschkammcr , 2 Keller , Glasabschluß,
Gaseinrichtung und Wasserleitung, Antheil an der
Waschküche und Trockenspeicher nebst allen übrigen
Erfordernissen, auf den 23 . Oktober zu vermiethen .
Näheres im Laden daselbst .



* Leopoldsstraße 36 ist zu vermiethen :
1. der zweite Stock , bestehend aut 4 Zimmern,

Küche mit Wasserleitung, einer Dachkammerund
sonstigem Zugehör , auf 23 . Oktober,

2 . eine Mansardenwohnung , bestehend in 3 Zim¬
mern , Küche und Keller , ebenfalls auf 23. Ok¬
tober zu vermiethen.

Ein ruschen sind die Wohnungen täglich zwischen
2 und 4 Uhr.

— Marienstraße 2 ist eine Wohnung nn
3. Stock , bestehend in 4 nach der Straße gehenden
Zimmern , Küche mit Wasserleitung, Keller re., so¬
wie eine Wohnung im 4. Stock mit ebenfalls 4
Zimmern nebst Zugehör , auf 23. Oktober zu ver-
mietben. Zu erfragen im 4. Stock, Eingang rechts .

Ritterstraße 12 ist im Hinterhaus eine Woh¬
nung , bestehend aus 2 Zimmern , Küche und Holz¬
platz , zu vermiethen.* Sophienstraße 27 ist im 3. Stock eine für
sich abgeschlossene Wohnung (mit Wasser - und Gas¬
leitung) , bestehend in 4 Zimmern , Küche und wei¬
teren Erfordernissen, auf 23. Oktober zu vermiethen .
Einzusehen Vormittags von 10 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 5 bis 7 Uhr .* Spitalstraße 34 ist eine Wohnung , be¬
stehend in 5 ineinandergehendenZimmern , Alkov,
Küche mit Wasserleitung, Keller , Holzplatz , sowie
2 verrohrten Mansarden , auf 23. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres wird im Laden ertheilt.* Steinstraße 10 ist ein 3. Stock mit fünf
schönen , großen Zimmern , Küche nebst allem Zu¬
gehör auf den 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres
zu erfragen Schwanenstraße 24 bei I . Hüb er.* Stein straße 16 ist im Hinterhaus im 3.
Stock eine Wohnung, bestehend in zwei Zimmern,
Küche, Kellerantheil und Speicherzimmer, auf den
23. Oktober zu vermiethen. Näheres Zirkel 6 , eine
Treppe hoch .* Waldhornstraß e 29 ist im zweiten Stock

>eine freundliche Wohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , geräumiger Küche, Keller und Holzplatz , an
eine ruhige Familie aus zwei Personen auf
den 23 . Oktober beziehbar zu vermiethen . Näheres
im zweiten Stock .

*2.1 . Werder st raße 8 , nächst dem Sallen -
wälochen, ist eine schöne Wohnung von 4 Zimmern
und sonstigem Zugehör auf 23. Oktober zu ver¬
miethen. Die Wohnung hat Glasverschluß und
ist mit Wasser- und Gasleitung versehen. Näheres
im Laden .* Zähringerstraße 7 ist eine freundliche
Mansardenwohnung , bestehend in 3 oder 4 Zim¬
mern , Küche , Keller u. s. w-, auf 23. Oktober zu
vermiethen. Näheres daselbst im Laden .— Zähringerstraße 40 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern nebst Alkov und Zugehör auf den
23. Okiöber zu vermiethen. Näheres im 2. Stock .* Zähringerstraße 48 sind auf 23 . Oktober
zwei Wohnungen nebst Werkstätte zu vermiethen .
Die Parterrewohnung besteht aus 3 Zimmern,
Küche, Keller, 2 Kammern und Speicherraum , die
andere Wohnung aus 2 Zimmern , Küche , Keller
und 2 Kammern ; je nach Wunsch kann die Werk¬
stätte, in welcher eine Schlosserei betrieben wurde ,
zu der einen oder der andern Wohnung vermiethet
werden. Zu erfragen daselbst .* Zirkel 6 ist eine Parterrewohnung , bestehend
in 4 Zimmern , Küche, Kellerantheil und Speicher,auf 23. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hause
selbst» eine Treppe hoch .

Wohnungen zu vermiethen .
*3 3 . Eine schöne Parterrewohnung , beste¬

hend aus 9 bis 1t Zimmern , 2 Mansarden ,Speichrrraum , 3 Kellerabtheilungen , Wasch¬
küche , großem Hofraum und Borgarten , ander Kriegsstraße ist von Augnst an beziehbar
zu vermiethen . Näheres Ämalienftraße 93
parterre .

*3.3. Zu vermiethen: Viktoriastraße 10 sofort
oder auf 23. Oktober der 2. Stock , bestehend in 5
Zimmern , Küche nebst Zugehör, Gas - und Wasser¬
leitung. Näheres zu erfragen bei MaurermeisterW. Künstle , Ritterstraße 28._
.

— Eine Wohnung im Hintergebäude, bestehendm 3 Zimmern nebst Alkov , Küche und sonstigem
Zugehör , ist auf den 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres Zähringerstraße 40 im 2. Stock ._— Eine Parterrewohnung von 5 Zimmern mit
Alkov , Küche und sonstigem Zugehör ist auf denW. Oktober Langestraßc 11 zu vermiethen und
Näheres daselbst im 2. oder 3. Stock zu erfragen .
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I Eine sehr freundliche Mansardenwohnung,
! bestehend in zwei kleineren Zimmern , Küche u . s.
w. ist an eine ordnungsliebende Familie ohne
Kinder sogleich zu vermiethen . Näheres Ettlinger-
straße 17 , 2. Stock. _

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller
und Speicherkammer ist an eine kleine Familie
auf 23 . Oktober zu vermiethen: Amalienstraße 19.

— Im Hause Langestraße 148 , gegenüber der
Jnfanteriekaserne , ist der 3. Stock , bestehend aus
6 schönen Zimmern nebst allem Zugehör , mit
Wasser - und Gasleitung versehen , auf 23. Oktober
d. I . zu vermiethen. Näheres beim HauSeigcn-
thümcr daselbst ._

Ejne Parterrewohnung , bestehend aus 5 Zim¬
mern , Küche und sonstigem Zugehör . mit Gas -
und Wasserleitung versehen , ist auf 23. Oktober
zu vermiethen: Karlsstraße 40 , 2. Stock.

*3.1 . Nowacks -Anlage 7 ist wegen Versetzung
auf 23 . Oktober der dritte Stock zu vermiesten; der¬
selbe besteht aus 7 schönen Zimmern , Küche mit
Wasserleitung und den übrigen Erfordernissen. Nä-
hercSim ersten S tock. _* Eine Wohnung mit zwei kleinen Zimmern , Küche
nebst Zugekör ist im Hintergebäude an eine stille
Familie sogleich oder auf 23. Oktober zu vermie¬
then. Näheres Waldstraße 7 im zweiten Stock .

21 Auf 23 . Oktober ist eine
Wohnung im 3 . Stock , beste¬
hend aus 7 Zimmern , 2 Man¬
sarden , Keller , mit Wasserlei¬
tung und Gaseinrichtung , z«
vermiethen . Näheres Wald -
straße KO im Neubau .
^ ^

* Akademiestraße , verlängerte , 38 (Neu¬
bau, Sommerseite) ist für sogleich oder später
die Bel -Etage mit 6 Zimmern nebst Zuge¬
hör zu vermiethen . Näheres Stephanienstraße
47, drei Treppen hoch.

^ l.- ch
* Eine freundliche Wohnung , bestehend aus 2

Zimmern , Küche , Keller und sonstigem Zugehör,ist an eine kleine Familie wegen Wegzug in 4
Wochen oder auch spater zu vermiethen. Näheres
zu erfragen Luisenstraße 50 im 4. Stock.

* Große Spitalstraße 5 ist eine abgeschlossene
Wohnung von 3 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und Zugehör sogleichz.oder auf 23 . Oktober
zu vermiethen .

* Eine freundliche Wohnung, bestehend in einem
großen Zimmer mit Küche, ebenso ein großes Zim¬
mer im Vorderhaus mit Kochofen und Kellerab¬
theilung ist auf den 23. Oktober an eine ruhige
Familie zu vermiethen. Zu erfragen Hirschstraße 18
im 3. rstock.s

*3.1. Sofort sind zu vermiethen: 6 Zimmer und
4 Zimmer mit Balkon und 4 Zimmer 3. Stock;
zugleich bis 23. Oktober : 4 Zimmer 3. Stock und
5 Zimmer 2. und 3. Stock , 1 Laden parterre mit
anstoßenden 2 Zimmern . Alles schön eingerichtet .
Zu erfragen Werderstraße 22 im 2. Stock.

Wohnung zu vermiethen.
Waldhornstraße 19 im dritten Stock, auf die

Straße gehend , ist ein schönes , großes Man¬
sardenzimmer nebst Küche und Keller sofort an
ordentliche Leute zu vermiethen. Bemerkt wird,
daß die Wasserleitung eingerichtet ist. Näheres
bei F . Holz .

^_ /
* Mühtbura . Rheinstraße 82 sind 2 Woh-

nungen auf 23. Oktober zu vermiethen.
3.3. Mühlburg . Rheinstraße ^60 ist eine Woh-

nung im 2. Stock, bestehend in 3 Zimmern , Küche,Keller , Speicher sammt Zugehör, auf 23. Oktober
d. I . zu vermiethen . Zu erfragen Rheinstraße 208 .

Zimmer zu vermiethen.*3.2. Kriegsstraße 45 sind sogleich oder später
schön möblirtc , Hobe , geräumige Zimmer zu ver¬
miethen . Näheres im 2. Stock.

3 .3. Et « großes , gut möblirtes Hemmer
»ebst Schlafkabinet » in den Hof gebend, par¬
terre , ist an einen oder zwei solide Herr ««
oder Damen auf I , August zu vermiethen .

Näheres bei A . Degenhardt ,
Waldstraße 4.

*2.2. Langestraße 134 , nächst der Anfantcrieka-
serne , ist im 3 Stock ein hübsch möblirtes , nach
dcr Straße gehendes Zimmer mit zwei Kreuz¬
stöcken an einen soliden Herrn auf 1 . August zw
vermiethen.

* Ecke - der Langen « und Waldstraße (Wald-
straße 34 im 3. Stock) sind auf 1. August zwei
schöne , gut möblirte Zimmer einzeln oder zusam¬
men an Herren zu vermiethen .

* Sophienstraße 3 ist ein gut möblirteS, freund¬
liches Parterrezimmer im Seitenbau an einen so¬liden Herrn auf 1 . August oder später zu ver¬
miethen .

* Schießplatz 17 ist im Vorderhaus ein gutmöblirtes Parterrezimmer mit 2 Kreuzstöcken so¬
gleich eder auf 1 . August an einen soliden , bessern
Herrn zu vermiethen .

* Bahnhofstraßt 54 ist ein gut möblirtes Zim¬mer sogleich oder auf 1 . August zu vermiethen .
* Akademiestraße 30 ist ein möblirtes Mansar¬

denzimmer , auf die Straße gehend , an einen soliden
Herrn sogleich oder auf den 1. August zu vermiethen-

Wohmmqs Gesuche .
Eine kleine Familie sucht auf's Oktoberquartaleine Wohnung von 2 — 3 Zimmern mit Augehör,

womöglich zwischen der Lamm- und Waldstraße .
Adressen wollen unter Chiffre I, . L im Kontor
des Tagblattes abgegeben werden .

* Eine kleine Beamtenfamilie (2 Personen) sucht,um nicht unpassende Wohnungen ansehen zu müssen ,eine solche von 3 — 4 Zimmern , Wasserleitung rc>.
zum 23. Oktober l. I . auf diesem Wege . GefälligeAnerbieten wollen unter der Bezeichnung Ls . X .Nr . 100 mit Angabe des Preises und näherer Be¬
zeichnung der Wohuräume postlagernd Karlsruhe
abgegeben werden .

Dienst - Antrag .* Leopoldsstraße 15 wird im untern Stock so¬
gleich ein Mädchen , welches zu aller Hausarbeit ,
willig ist , in Dienst gesucht.

Confunrartikel .
Die Niederlage eines bedeutenden Consum-

artikels soll einigen lebhaften Detailgeschäften -
auf hiesigem Platze zum Alleinverkauf über¬
tragen werden . Offerten sub Chiffre » ISS « :
an F e « . V.

4.4 . Eine tüchtige Verkäuferin, welche in der
Putz - Branche bewandert ist , wird per 1 . Sep - -
tember zu engaairen gesucht.

V/ilLsliu WillsILIIsr ,Band und Modchandlung ,
193 Langestraße 193.

Häuser, Mas , Fabriken,
Mühle « , Bauplätze , Aecker , Gärte « Hai der^
Unterzeichnete im Auftrag zu verkaufen . Näheres -
Nachmittags bei E . W . KlageS ,— BiSmarckstraße 45 (früher 9).

Verkaufs -Anzeige .
3.3. Eine große , aut erhaltene Eiskifte ißb

wegen Mangel an Platz um den festen Preis -
von 23 Mark zu verkaufen bei

A . Degenhard t, .
Waldftraße 4 .

Ankauf .
12 .2. Für getragene Schuhe und Stiefel zahle¬

ich die höchsten Preffe .
Jakob Weinheimer , Querstraße 27.

Ankauf .
Unterzeichnetekauft fortwährend getragene Herren- -

und Frauenkleider , Betten , Möbü und zahlt dik--.
besten Preise .
— Frau Dalfer , Brunnenstraße 2.

Auch werden alte Cylinderhüte angekauft.



Stono ADS-plLLS
— Unterricht wird jederzeit crtheilt durch

Li » U UiittU » ,'
Marienstraße 3.

Privat-Bekannrmachungeru
Wohnungsverändernng und

Empfehlung.
3.1 . Zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine

bisherige Wohnung , Akademiestraße 33 , verlassen
habe und nun

I« Langefiraße Itt
«ingezogen bin .

Zugleich empfehle ich mich dem geehrten Publi¬
kum im Herren - und Damen -Frisiren außer dem
Hiause , wie auch im Abonnement und sichere auf¬
merksame und pünktliche Bedienung zu .

Haararbeite » aller vorkommenden Art werden
äußerst billig angefcrtigt .

Einem zahlreichen Zuspruch entgegen sehend,
zeichnet

Karl Streb , Friseur.
16 Langestraße 16 im zweiten Stock .

Schönste , saftige
und

-empfiehlt bestens

Londilor ,
angcstraßc 177 .

- - -
^

Reinen Burgunder ,
ab hiesigem Zollkeller (unverzollt ) , in On -
ginalsässern , inclusive Faß :

Aurssule « , I873r , in Gebinden von
66 Liter , 60 Pf . per Liter ,

Le»n»e, 1873r, in Gebinden von 110
Liter , 70 Pf . per Liter ;

ans meinen Patentkellern :
Ilesmie , l872r , 95 Pf . per Liter ,

in Fässern von 20 Litern an . empfiehlt
«InßiniS SrüvlL ,

Weinhandlung
— und Hotel grüner Hof ,

Karlsruhe .
. . rL

Orientalischer Fcigeukaffce
von Gebr . Wickert in Durlach .

6 .3. Dieser Feigenkaffee , aus den beiten , süßesten
Dalmatiner Sultmisoigen nach patentirtenr Vorfah¬
ren dargestellt , ist das vorzüglichste Kaff « Er¬
satzmittel und ein zur Veriorudung mit indischem
Kaffee besonders vereigenschaftetes und durch seine
große Zuckererftzarniß ökonomisches Produkt . In
Oesterreich , wo bekanntlich der beste Kaffee gebraut
und getrunken wird , fehlt dieser Feigenkaffee in
keiner sparsamen Haushaltung . Zu haben hei

Th . Brugier , Waldstrcche 10 .

Aechtcn Fcigen -Kaffce
. empfiehlt

H . Menqis , vorm . / erd Schneider ,
Amalienstraße 29.

Soeben per Post eingetrofsen:
Neue Holland

Kronbrand-Bollliäringe
1876r , » Stück 23 Pf ,

sowie neue russische
Kron - Sar - inen
empfiehlt billigst in vi » K» « 8
et v » rßvtrrU

A . Degenhardt ,
2.2. Wald

'
straße 4 .

— 1732 -
6.3 . Die von mir bereiteten

„russischen GoldnilMNtropfeu"
beleben und stärken de» Magen und erregen Ap¬
petit . Ewald Stöhn

in Meerane in Sachsen .
Zu haben in Karlsruhe bei Th . Brugier ,

iralrsiraßc . m Flacons zu 50 und 75 Pf .

Feinen Emmenthaler Käs,
„ Rahmkös ,
„ Limburger Käs

empfiehlt
H . Mkengis , vorm . / erd . Schneider,

Amalienstraße 29.

Frische Sendung eingttrossen !
Beste und feinste Qualität

Göttinger , Gothaer und Braunschweiger

Wurstwaaren ,
ächten Thüringer und westphälischen

Schinken
( nur gute , haltbare Winterwaare )

empfiehlt im LrtAro8 L en Dstnil
R- <bjxvi,I,k »rtU ,

3L . Waldstraße 4.
Frucktbranntwein,
reines Zwctschqcnwafier,
Oberländer Kirschen Wasser ,
reinen Weinessig

empfiehlt zum Ansetzen
die Material - und Farbwaarenhandlung von

I, . 8obvs .Lb ,
3.3 . Amalienstraße 19 .

Zum Anfetzen :
beste und feinste Qualität ächten, uralten
Nordhauser Kornbranntwein »
Flasche 1 M . empfiehlt unter Garantie

A . Degenhar - t,
3.3 . Waldstraße 4.

Zmn Ansctzcn der Fruchte
empfehle :

besten Fruchtbranntwein ,
achtes Kirschen- und Zwetfch -

gentvafier
zu äußerst billigem Preise

Homllurxor ,
3 .2. Krone n st raße 30 .
Neue gerijseneErbsen
empfiehlt

H . AKengis , vorm. Lerd . Schneider ,
Amalienstraße 29 .

Hofapoiheke Ä . Sachs,
5.2. Langestraße 80
Floeons mit Füllung

gegen Insektenstiche .
Recht englisches lliechsatz,

offen und in Originalflacvns .

Flaschcnbicr,
ins Haus geliefert ,

per Flasch« 2v Pfg .
Frau «M. LIaiL8vr ,

3 .1 . Marienstraße 2 .

Salieylsaure in Pulver,
Salicylsaure -Mundwafier ,
Salicylsaure -Zahnpnlver

empfiehlt
die Material - und Farbwaarenhandlung von

A» . R-. 8vl »vr » » b ,
4.3 . Amalienstraße 19.

Futzboden-Glonzlock
in jeder beliebigen Farbe , gut hart trocknend,
mit schönem Glanze , das Pfund zu 1 Mark
20 Pf . — Auch wird das Lackiren der Fuß¬
böden übernommen und billigst berechnet.

I - . » Krxer . Maler und Tüncher.
Hirschstraße 25.

vL8 in
LLI18LU1LVN

empfehle in Zro88er ^ U8rvall 2n clea
MIUKSlei »

Oustav Oborllt,
3L. 4 Ritterstrssse 4 .

Kragen und Manschetten
für Herren, Damen, Auaben

und Mädchen
in sehr schönen neuen Fayons in allen
Halsweiten .

N . L. Hombuegee,
Langestraße 211 .

Einige ältere Fayons werden um - die
Hälfte des früheren Preises abgegeben.

Nur «och LL Tage .

Großer Ausverkauf
von

für
Mädchen und Domen

von
1 M . 50 Pf . an

W » . Lkrtte » , ,
^ Langestraßc 58 .

Neinen 1873er Wein
empfehle ich zu 36 Pf . per Liter .

IU « n » ! » n ^ xvr ,
Weinhandlnng ,

2.2. 3« Kronenstraße 36.



Skouleaux (Fcnsterstorc)
sind in großer Auswahl , per Stück von 2 M.
an , zu haben , sowie das Beschlag und Auf¬
machen rc . billigst .

2 .2 _ Herrenstraße 26 .

kiserne LettsteUev
( elZenes Kabrilcll )

!n grosser empllelllt 6 .6 .

LvLrviLvr ,
k«r1 Iisoz«'» blaollkolAsr,

21 8teplinnienstri >886 2 1 .
Kinderlrettstelleii vorrLllli ^ und naell

N » N88 . _

Tapeten
in großer Auswahl , auch wird das Ta¬
pezieren billigst berechnet.

W . Winter ,
_ Herrenstraße 26 .

Ganze Ginrichtungen,
sowie einzelne Gegenstände
werden fortwährend billigst ver-
miethet bei

M . Reutlinger ,
3.3. Kronenstraße 10 .

^ LSttLvävriL ,
in schöner Waare zu billigem Preise sind zu haben .
2.2 . W . Winter , Herrenstraße 26.

Für Kohlen - Consumenlen .
2. 1. Ein größeres Quantum gewaschener , grober

und feiner westphälischcr Nußkohle ist preiswürdig,
bei günstiger Fracht, zu beziehen durch das Stein¬
kohlen- und Coaks -ilnAros -Geschäft von

IR IL « >i «IN » ,i8ri »
<L . 4261 .)_ in Hamm , Westphalen.

Heute gelMle Leber
per Pfund 30 Pfennig

empfiehlt
L. Wipster , Waldstraße.

1S76
Oebunden ? reis 4 Nnrir
Hivlvk « ! «! 8 llvr,viichhL»UIuiix .

Schützengefellschast
Wir benachrichtig«» di« verehrlicheii Mitgliederder Gesellschaft , daß heute und am Freitag ge-

fwosten wird ; am nächsten Sonntag dagegen kein
Schießen stattfindet. Diejenigen Herren , welchedas Schützenfest in Mainz besuchen werden , laden
Wir auf heute Abeud K Uhr in die Schützen -
Halle zu einer Besprechung ergebenst ein.Der VerwattnngSrath .

— L73S - .

Laden und Wohnung
des Unterzeichneten befinden sich jetzt

Laugestraße 151 , dem Museum gegenüber.
81 ^ LU « 88 .

s ;

21 .
Kronenstraße ist ,

empfiehlt sein großes Lager aller Arten
Z HoliL - «Ls kj
Z als :

*

L Spiegel - , Silber - , Weißzeug- und Klei- erfchränke , ex
^ Waschkommode mit und ohne Marmor ,

^
>. Ausziehtische mit 3 LK zu 6 Einlagen , ^

^ ovale , Spiel - , Näh - und Zulegtische,Bettlaben mit und ohne Rost, Nachttische mit Marmorplatten , 0
L Herren - und Damenschreibtische , bj

Buffets mit Marmorplatten ,
'

Rohr - , Stroh - und Bretterstühle rc. rc.
Ganze Einrichtungen sind stets vorräthig und werden Bestellun¬

gen in kürzester Frist pünktlich ausgeführt . gL.

Hof- u. Kunst- M Färberei
Von L «I. Crbprinzenstraße 10 ,

empfiehlt sich in jetzt geeignetster Zeit im Umfärben und Ausfärben jeder Art
Möbelstoffe in Damast , Rips , Plüsch rc . sammt Fransen , Gimpen und Garnirungen
in schöner , solider Ausführung .

Färberei von Tischteppichen , Bettdecken rc . 6 . 5 .

Ausverkauf lucgcii Geschaftsvekälldcruug .
2 .2 . Sparherde nebst allen Sorten passenden Kochgeschirrs, eiserne Oefen , Bügeleisen

und Stähle , verschiedene Arten Kaffeemühlen , seine und gewöhnliche Messer und Gabeln ,
Bohnenschnitzer und Abzieher , sowie Küchen - und Hanshaltungsgegenstände verkauft zu her¬
abgesetzten Preisen

Ad . Marx . Lanfiestraße 60,
der kleinen Kirche gegenüber .

Zugleich empfehle ich mich in allen vorkommende» Schlosserarbeiten und Reparaturen.

Einundzwanzig
Gfficielle

Rapporte .

Fünfzehn Ehrrn -
medaitten in Gronce ,

Silber L Gold .

Juscctcn - Pulver von Nicol.
Zerstört unfehlbar alles Ungeziefer , als : Flöh « , Läuse , Schabe » , Motten . Ameisen ,

Wanzen , Hausschaben , Schwaben , Heimchen , sogenannte HauSgrillen , Fliegen , Mos¬
kitos , Schnacken , Maikäfer , Raupen , Blattläuse » Erdflöhe u. dergl. in Flaschen von
M . 6. 40, M . I , 80 Pf . und 40 Pf . Blasebalg ä 40 Pf . Metalleinbläier zu M . 1 . AM - Im
Nichtwieknngsfalle wird der angezahtte Betrag zurückvergütet .

Zu beziehen durch das Centralvepot für Baden rc . bei Ti ». Brugier in Karlsruhe , Wald¬
straße 10. Depots werden allerwärts unter günstigen Bedingungen errichtet durch das Central-
depot ._ 18.4.

Brennholz .
B uche« » , Forlen » nnb Gichenholz, klein gemacht , bei Abnahme

von 1 Ster an , eichene Abfallfpäne und Schuitzelfpäne per Ein¬
spänner - Fuhre empfehle zu billigem Preis . —

Linkenheimerstraße 15 .
Gefl . Aufträge nimmt entgegen : Verwaltung des Lebensbedrirfrnß -Bereins .
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8 .2.

^ v

»//
«k

. Her^maun ,
Langestraße A« 1.

Eintrachts -Bibliothek.
5.4. Das Ausleihen von Büchern muß der sta¬

tutengemäß vorzunehmenden Revision wegen bis
auf Weiteres unterbleiben. Ausgeliehene Werke
wollen zurückgeliefert werden und ist zu diesem
Zwecke die Bibliothek von Montag den 24. bis
Samstag den 28. Juli täglich von 1 bis 3
Uhr Nachmittags geöffnet .

Was den 29 . Juli nicht zurückgegeben ist , wird
gegen eine Gebühr von 20 Pf . abgeholt .

Karlsruhe , den 19. Juli 1876.
Die Verwaltung .

Das hiesige Publikum wird darauf auf¬
merksam gemacht, daß am 1 . August im Thier¬
garten ein großes Militär - Konzert statt-
finder , ausgeführt von der gesammten Kapelle
des kgl . bayerischen 11 . Infanterie - Regiments
aus Regensburg.

Mehrere Musikfreunde .

Regcnsburg , 20 . Juli . Im Guldengar¬
ten concertirte gestern Abend zum erstenmale die
hier angelangte österreichische, aus Militärmusikern
zusammengesetzte Kapelle unter Leitung ihres Ka¬
pellmeisters Unzeitig vor einem gewählten Pub¬
likum . Das exakte Zusammenspieldieser Künstler-
gesellschast übte auf den Zuhörer einen angenehmen
und wohlthuenden Eindruck aus , und fand jede
einzelne zum Vortrag gebrachte Piece den rauschen¬
den Beifall. Die einzelnen Instrumente , wie die
Flügclhörncr , die beiden Euphonium , namentlich
aber die Bässe sind von umfangreicher Klangfülle
und von reinster Stimmung , so daß alles Ge¬
hörte wie neu erscheint. Die wahrhaft vollende¬
ten Künstler sind : der Harmoniumvirtuos
Hr . Hamanek , Flötcnvirtuos Hr. Pilat ,
sow ' e für Flügelhorn Hr . Panik , welche die
Anwesenden durch ihr Spiel entzückten. Möge je¬
der Kunstfreund die Gelegenheit benützen , sich diese
Künstlergeicllschaft einmal anzuhören, der gebotene
musikalische Genuß wird ihn reichlich lohnen ! *)

*) Ei» Zeugniß der k SeminartircktorS Hin . Gmelch
»on Straudinfl , in dar wir Emsicht bekamen, spricki sich
höchst anerkennend über die Leistungen dieser Künstlerge -

AlLLTLlLSLI »»
bei Frankfurt a. M . , Station der Main -Weserbahn.

Alkalischer Säuerling und salinische Trinkguellen. Ziegenmolke . Ozonhaltige Gradirluft . Na¬
turwarme , kohlensäurereiche Soolbäder . Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligst

Großh. Hessische Badcdirection,2.1 . Weiß , Bergrath ._

Thiergarten.
Heute den 26 . Juli 1876

MttHsvelis- kviieert ,
gegeben von der ganzen

Kapelle des 1 . Bad . Leib - Grenadier - Regiments Nr. 109 ,
unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn A. Böttge .

Anfang S Uhr. Gintrittspreis wie gewöhnlich.

Für die Sta - trathswahl
wird vorgeschlagen : Herr Louis Schwindt , Kaufmann ;

als Stadtverordneter :
Herr Ludwig Jost . 2 2 .

2 .2

Zur Ersatzwahl in den Stadtrath wird vorgeschlagen :
Herr Kaufmann Friedr . Herlan .

Mehrere Wähler .

Zur Ersatzwahl in den BürgerauSfchuß wird vorgeschlagen :
Herr Partikulier Leopold Weiß .

!.2 . Mehrere Wähler .

Als Stadtrath wird vorgeschlagen :
Herr Louis Wilser , Kaufmann ;

als Stadtverordneter :
Herr Otto Himmelheber , Kaufmann .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schen Hosbuchhandlung, redigirt unter Verantwortlichkeit von W. Müller , in Karlsruhe.
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